
NEUE HEIMAT FÜR DIE DREI ALPHORNRIESEN

Vor einiger Zeit noch standen die drei 
grossen, massiv hölzernen Alphorn-
riesen, gefertigt von der Firma Kayser 
Holzbau AG in Oberdorf, an der Schif fs-
station in Beckenried.

Dort begeisterten sie Einheimische, Tou-
risten und Gäste gleichermassen, waren 
Hingucker, beliebtes Fotomotiv, Ge-
sprächsstoff, Treffpunkt und unüberseh-
bare, sympathische Botschafter für den 
Weltrekordversuch, der am 31. August 2024 
bei bestem Wetter eindrücklich gelang und 
unvergesslich ins Guinness-Buch der Re-
korde eingeht. Heinz Rutishauser, Ge-
schäftsführer der Bergbahnen Becken-
ried-Emmetten, war es ausserordentlich gut 
gelungen, seine Idee eines solchen Events 

zusammen mit dem zehnköpfigen OK und 
dem Eidgenössischen Jodlerverband zu rea-
lisieren.

Kürzlich nahmen sie Abschied vom See-
ufer, wurden auf einen Hänger verladen 
und vom Betriebsunterhalt der Bergbah-
nen Klewenalp Stockhütte auf die 
Klewenalp gebracht. Hier erinnern sie 
nun – wieder unübersehbar – an die ab-
soluten Gänsehautminuten, für die die 
1006 Alphornbläserinnen und Alphorn-
bläser mit ihrem Stück «Uf de Bänklialp» 
sorgten. Eine angebrachte Infotafel mit 
QR-Code führt zur Fotogalerie (www.kle-
wenalpfestival.ch/galerie) mit den 
schönsten Impressionen.
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Die drei an der Schiffsstation Fertig für die Bergfahrt
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